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Eckernförde

ECKERNFÖRDE Heimaträtsel op Platt
mit den Kultfiguren Fiete und Stine sen-
det das ARD Buffet am Montag, 8. De-
zember,um12.15Uhr.FieteundStineer-
klären auf Plattdeutsch typische nord-
deutsche Begriffe, mitten aus Eckernför-
de. Die Zuschauer haben dieMöglichkeit
zu raten und zu gewinnen. ez

Wer vermisst sein
Blutzuckermessgerät?
ECKERNFÖRDE Im November wurden
im Fundbüro der Stadt Eckernförde fol-
gendeGegenstände abgegeben: ein Blut-
zuckermessgerät, ein Plüschtier, eine
Geldbörse, eine Armbanduhr, ein Fahr-
radhelm, fünfFahrräder, diverseFundsa-
chen aus demMeerwasserwellenbad, di-
verse Fundsachen des Eckernförder
Stadtverkehrs. Die Stadtverwaltung bit-
tetPersonen, dieGegenständedieserArt
verloren haben, sich im Bürgerbüro des
Eckernförder Rathauses zu melden. ez

Godewind: Mit „35 Johr“
auf Weihnachtstournee
ECKERNFÖRDE „Weihnachten ist dann,
wenn Godewind aufgetreten sind“ – so
formulierte es einmal Nordfrieslands
Landrat DieterHarrsen. Und damit auch
in diesem Jahr in norddeutschenLanden
„richtig“ Weihnachten gefeiert werden
kann, laufen bei Godewind jetzt die Vor-
bereitungen auf Hochtouren. Am Mitt-
woch, 17. Dezember, um20Uhr tritt Go-
dewindmit dem Programm „35 Johr“ in
der Stadthalle auf. „Mit unserenMelodi-
en und Texten wollen wir Erinnerungen
wecken, Hoffnungmachen und rund um
das Thema Weihnachten ein bisschen
zum Nachdenken anregen“, sagt Urge-
steinShangerOhl.Godewindbietetsanf-
te Klänge, leise Töne und einen Rück-
blickauf35JahreGodewind-auch indie-
sem Jahr mit einem Programm, das zum
größtenTeilvondenGodewind-Fansper
Online-Voting mitgestaltet wurde. ez
>Karten: EZ-Kundencenter, Kieler Str. 55, Tel.
04351/9008-2483

Eckernförde

Der frühere Bauschul-Professor und verdiente Kommunalpolitiker Joachim Kandzora feiert heute seinen 90. Geburtstag

ECKERNFÖRDE Er ist ein durch und durch
freundlicherMensch. Einermitwachem, kri-
tischem Verstand und Augen, die auch im
fortgeschritteneremAlternochstrahlenkön-
nen. Joachim Kandzora, langjähriger Profes-
sor amFachbereichBauwesenderFachhoch-
schuleKielundverdienterundhochdekorier-
ter sozialdemokratischer Kommunalpoliti-
ker, feiert heute seinen 90. Geburtstag. Er
kann auf ein erfülltes Leben zurückblicken
und steht auch mit 90 Jahren bei bester Ge-
sundheit noch mitten im Leben. Joachim
KandzorabewohntnachdemTodseinerFrau
ErikaimJuni2003dasvonihmselbstentwor-
fene und 1968 bezogene Haus im Stolberg-
ring allein, die Einliegerwohnung hat er ver-
mietet. Kandzora, der nahezu täglichmit sei-
nem 28 Jahre alten BMW zum Mittagessen
fährt, ist ansonsten Selbstversorger und
möchte sein Leben so lange wie möglich in
trauter Umgebung verbringen. Gute Gene
oder eine besonders gesunde Lebensfüh-
rung? Für den 90-Jährigen ist seine gute Ge-
sundheit „einGottesgeschenk“.Unddafür ist
er sehrdankbar.Dankbar ist er auch,heute45
Gäste im Restaurant des Segelclub begrüßen
zu können. Natürlich sind seine politischen
Weggefährten von einst dabei – allen voran
KurtSchulz, JürgenAnbuhl,KlausBuß–,und
FreundeausderLandespolitikerwieGünther
Jansen, der einstige Landessozialminister,
der 1993 durch seine „Schubladenaffäre“ in
der Barschel/Pfeiffer-Affäre Zeitgeschichte
geschrieben hat.
Joachim Kandzora wuchs im niederschle-

sischenDorfWiesegradebeiOelsunweit von
Breslauauf. ImOktober1942wurdeerals17-
Jähriger zur Wehrmacht eingezogen und er-
lebte die Kämpfe in Monte Casino (Italien)
mit. Nach dem Krieg bekam er einen Archi-
tekturstudienplatz in Darmstadt, machte
dort sein Diplom und heiratete 1950 in Ess-
lingen seine aus Siebenbürgen stammende
Frau Erika, eine promovierte Germanistin.
AmNeckar hat ermehrere Jahre als freier Ar-
chitekt gearbeitet und rund400Wohnungen,
eine Kirche, zwei Kindergärten und vieleGe-
schäftshäuser gebaut. Später arbeitete Kand-
zora als Architekt für das Stuttgarter Textil-
unternehmen Breuninger. 1951 wurde ihre
Tochter Gabriele geboren, die heute als pro-
movierte Germanistik die Lehrerausbildung
inHamburgleitet,1954folgteSohnJohannes,
heute niedergelassener Kinderarzt und -kar-
diologe in Neumünster. Seine Kinder haben

ihm sechs Enkelkinder geschenkt.
Jochen Kandzoras großes Thema ist die

Gerechtigkeit. Er hatte den Ehrgeiz, dieWelt
ein wenig besser und gerechter zu machen.
DiesemAnsatz sah er eher in der Lehre als in
derfreienWirtschaftgegeben.Undsobewarb
er sich um eine Dozentenstelle am Fachbe-
reich Bauwesen in Eckernförde, bekam die

StelleundbegannseineLehrtätigkeitimMärz
1964. Zwei Jahre später gab’s die Professur,
seineHauptfächerwarenEntwerfenundBau-
und Kunstgeschichte. Legendär waren seine
Exkursionen, die ihnunddie Studentennach
England,Wales, Schottland undweitere Län-
der führten. „Die Exkursionen waren immer
eine halbe Stunde nach dem Aushang ausge-
bucht“, erinnert sich Kandzora. Er war zwei
JahreDekandesFachbereichs,Mitbegründer
derArchitektenkammerundzwölf Jahre lang
ihrVizepräsident.DerArchitekt hat alsWett-
bewerbssieger das Gemeindezentrum Wulf-

steert gebaut, später auch das BMW-Auto-
haus anderB76, das just andiesemTag seine
Türen schließt. Das dürfte den Baumeister
ebenso schmerzen wie der laufende Abriss
der Bauschule im Lorenz-von-Stein-Ring.
1989 ging JoachimKandzora in Pension.
Neben Familie und Beruf spielte die Kom-

munalpolitik eine wichtige Rolle in seinem
Leben.Kandzora trat 1973 indieSPDein, um
Schwächeren zu helfen. Dieses Ziel verfolgte
er von 1974 bis 1990 als Ratsherr. Kandzora
war viele Jahre 1. Stadtrat, Vorsitzender des
BauausschussesundFördererdesUmweltka-
tasters, dem Eckernförde unter Leitung von
Michael Packschies die bis heute geltende
ökologisch ausgerichtete Stadtentwicklung
verdankt. In seine Zeit als Kommunalpoliti-
ker fielen wichtige Projekte wie der Bau der
Fußgängerzone,desRathausesoderdesAwo-
Servicehauses. Kandzora war zwölf Jahre
SPD-Ortsvorsitzender, viele Jahre stellver-
tretender Kreisvorsitzender und klopfte so-
gar andieTürdesBundestages, unterlag aber
ineiner legendärenVersammlunginSchacht-
Audorf Heide Simonis mit zwei Stimmen im
zweiten Wahlgang: Einige Genossen, die
Kandzora schon sicher inBonnwähnten,wa-
renschonvorderAbstimmunggegangen.Das
hat Kandzora damalsmächtig gewurmt.

Joachim Kandzora hat die Entwicklung Eckernfördes über Jahrzehnte mitgeprägt. KÜHL

Schon damals war Joachim Kandzora ein
wacher und kritischer Geist.

HeideSimonis schnappte JoachimKandzo-
ra das Bundestagmandat vor der Nase weg.
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„Die Exkursionen waren immer
eine halbe Stunde nach dem

Aushang ausgebucht.“
Joachim Kandzora

über seineAuslandsfahrten anderBauschule

Für seine Verdienste wurde er mit dem
Bundesverdienstkreuz, dem Ehrenring der
StadtEckernförde,der ihmanseinem65.Ge-
burtstagam6.Dezember1989verliehenwur-
de, und der höchstenAuszeichnung der SPD,
derWilly-Brandt-Medaillegeehrt,dieihmvor
genau einem Jahr ebenfalls an seinem Ge-
burtstag verliehenwurde. JoachimKandzora
genießt nach wie vor höchste Achtung in
Eckernförde. Sein Leben ist, vor allem nach
dem Tod seiner Frau Erika, stiller geworden.
Aber der 90-Jährige kritische, aber gläubige
Christ und Freund von Kunst und Kultur
schätzt es nach wie vor, Menschen zu begeg-
nen und teilzunehmen an Geschehen. Seine
dreiParteifreundeKurtSchulz,derihnimmer
sonntags zwischen 8.20 und 8.30 Uhr anruft
und sich nach seinem Befinden erkundigt,
Klaus Buß und Jürgen Anbuhl sind auch
Freunde imrichtigenLeben, aufdie er zählen
kann. SeineKinderundEnkel sind ein großer
Halt für ihn, er ist unternehmungslustig und
hat gerade vor zwei Jahren die dritte Fluss-
kreuzfahrt absolviert.
Zu seinem 90. Geburtstag wünscht er sich

von seinen Gästen statt persönlicher Ge-
schenke Spenden fürKinder inNot. Sein Ziel
verfolgt er eben immer noch sehr hartnäckig
–anderenMenschenzuhelfen.GernotKühl

.

ECKERNFÖRDE Das Ende ei-
ner Ära: Heute hat das Auto-
haus Hansa an der Flensbur-
ger Straße (B 76) zum letz-
ten Mal geöffnet. Seit den
50er-Jahren war hier ein Au-
tohandel ansässig. Das
BMW-Autohaus hatte das
Pachtverhältnis gekündigt.
Anschließende Verhandlun-
gen kamen zu keinemErgeb-
nis. Fast alle der zwölf Mit-

Von 10 bis 13 Uhr hat das Autohaus Hansa heute noch geöffnet.
Die Autohalle steht allerdings komplett leer. NEMITZ

arbeiter brachte das Auto-
haus in anderen Filialen un-
ter, zum größten Teil in Kiel,
wo der Kunde auch landet,
wenn er weiterhin die
Eckernförder Telefonnum-
mer wählt. Noch steht nicht
fest, was aus dem Gelände
wird. Zurzeit wird der B-
Plan geändert, so dass sich
auch anderes Gewerbe an-
siedeln könnte. ape

ECKERNFÖRDE „Der Bauer
und sein Prinz“ – amDonners-
tag, 11. Dezember, um 19 Uhr
wird im Carls, Carlshöhe 47,
die Schleswig-Holstein-Pre-
miere gefeiert. „Der Bauer und
sein Prinz“ war einer der Sie-
gerfilme des diesjährigen
Green Screen Naturfilmfesti-
vals und wurde dort mit dem
„Preis der Jugendjury ausge-
zeichnet. Nun feiert dieser be-
sondereNaturfilm seine offizi-
elle Schleswig-Holstein-Pre-
miereebenfalls inEckernförde.
Green Screen präsentiert am
Donnerstag, 11. Dezember um
19Uhr inKooperationmitdem
Magazin Mohltied! diesen 82-
minütigen Dokumentarfilm.
„Der Bauer und sein Prinz"

ist ein Film über ökologische
Landwirtschaft – mit Prinz
Charles in einer der Hauptrol-
len. Der britische Thronfolger

hat die Vision, die Welt ökolo-
gisch zu ernähren. Seine Ziele
verfolgt er seit 30 Jahren ge-
meinsam mit dem Farmmana-
ger David Wilson. Der Filme-
macher Bertram Verhaag hat
die beiden in Südengland auf
ihrer Duchy Home Farm über

fünf Jahre immer wieder mit
der Kamera begleitet. Heraus-
gekommen ist ein ebenso bild-
gewaltiger und poetischer wie
informativer und inspirieren-
der Film.
Premierengäste des Films

dürfen sich zum Empfang auf

einen Begrüßungssekt und
Bio-Häppchen freuen – und
nach der Vorführung auf eine
lebhafte Podiumsdiskussion
zum Für undWider des ökolo-
gischen Landbaus. Moderiert
wird die Abschlussrunde von
Barny Barnsteiner vom Film-
Verleih barnsteiner-film aus
Ascheffel. Als Diskussionsteil-
nehmer zugesagt hat bereits
Gerd Boll vom Bioland-Hof
Großholz sowie Dr. Christian
Dolnik von der StiftungNatur-
schutz Schleswig-Holstein;
auch die Green Screen Jugend-
jury wird beim Gespräch ver-
treten sein.
Karten für 6,50 Euro (inkl.

Begrüßungs-Sekt und Bio-
Häppchen-Buffet) sind imVor-
verkauf über www.reservix.de
oder www.carls-events.de er-
hältlich. Es gibt keine Abend-
kasse. ez

Prinz Charles ist Vorreiter der ökologischen Landwirtschaft und
steht im Mittelpunkt des Films..

Hier zu Hause

ARD Buffet sendet
mit Fiete und Stine

Menschenfreund mit feinen Sinnen

Letzter Tag von Autohaus Hansa

Nord-Premiere für „Der Bauer und sein Prinz“
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„Adventsplätzchen“
Heute auf unserem...

Rathausmarkt 2 · 24340 Eckernförde
Telefon 0 43 51 / 29 85

•Wärmewäsche • Körnerkissen
• Heizkissen •Wärmflaschen . . .

Kuscheliges und Gesundes
für IhrWohlbefinden. . .
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